
ANMELDUNG

Falkenweg 6, 45478 Mülheim an der Ruhr
Telefon (0208) 999 19 - 0, Telefax (0208) 999 19 - 110

die.wolfsburg@bistum-essen.de
www.die-wolfsburg.de

www.facebook.com/die.wolfsburg

RUSSLAND

Vom Feind zum Partner und wieder zum Feind?

Unteroffiziersakademie 2017

20. bis 22. März 2017

in Koop. mit:  
Militärdekanat Köln

zur Tagung Nr. A17020 (bis zum 10.03.2017)

An der Tagung des Kath. Militärdekanats Köln
vom 20.-22.03.2017 in der Wolfsburg, Mülheim/Ruhr nehme ich teil. 

						    
Name, Vorname

						    
Geburtstag und Geburtsort

						    
Dienstgrad/Einheit

						    

						    
Dienstanschrift

						    
dienstliche E-Mail-Adresse

						    

						    
Privatanschrift

						    
private E-Mail-Adresse

Anreise

Mit Bundesbahn 					   

mit eigenem PKW (Kennz.) 				  

als Mitfahrer bei 					   

Bankverbindung (für evtl. Erstattung):

Institut 						    

Konto-Nr. 						   

BLZ 						    

						    
       Datum	                           Unterschrift

Vermerk des Einheitsführers:
Die Teilnahme ist von mir genehmigt. 

						    
       Datum	                           Unterschrift

ANFAHRT

Informationen zur Anfahrt und zur Möglichkeit der Buchung eines 
Seminartickets bei der Deutschen Bahn finden Sie auf unserer 
Internetseite www.die-wolfsburg.de/anfahrt.

DIE WOLFSBURG

In der Nähe der Ruhr – mitten in der größten industriellen Kultur-
landschaft Europas – liegt die Wolfsburg, verkehrsgünstig an der 
Ruhr und zugleich in einem sehr ausgedehnten Waldgebiet.

Die Wolfsburg lädt ein zur Auseinandersetzung über die wichtigen 
Fragen des persönlichen, gesellschaftlichen und kirchlichen Lebens, 
sucht Verständigung über Orientierungsmarken und bringt dabei 
die Stimme des gegenwartsbewussten christlichen Glaubens mit 
ein.



PROGRAMMRUSSLAND - VOM 
FEIND ZUM PARTNER 
UND WIEDER ZUM 
FEIND? 

Unteroffiziersakademie 2017

Russland als Partner des Wes-
tens zu betrachten, fällt zurzeit 
schwer: Die Besetzung der Krim, 
das Verhalten Russlands im 
Syrien-Krieg, das Abstimmungs-
verhalten Russlands im Sicher-
heitsrat. 
Reichen die nach der „Wende“ 
partnerschaftlich geknüpften, 
besonders wirtschaftlichen 
Beziehungen aus, um aktuelle 
Interessengegensätze auszuglei-
chen? Müssen wir uns tatsäch-
lich wieder auf eine Form des 
Kalten Krieges einstellen? Was 
steckt hinter dem aktuellen rus-
sischen Verhalten? Welche Rolle 
spielt die Kirche in Russland? 
Wie empfinden die Menschen 
in Russland die Situation? Geht 
es darum, Russland besser zu 
verstehen? Und: Trägt auch der 
Westen Verantwortung für die 
Eskalation?

Dr. Michael Schlagheck
Akademiedirektor

Msgr. Rainer Schnettker
Leitender Militärdekan

Anreise:
Soldaten/-innen werden die entstande-
nen Fahrtkosten bis zur Höhe der nied-
rigsten Beförderungsklasse erstattet. 
Mögliche Fahrpreisermäßigungen (z.B. 
Dienstreiseverkehr Bundeswehr, Mitfah-
rer-Rabatt, Gruppentarife, BahnCard) 
sind zu berücksichtigen. Bahnstation: 
Duisburg-Hbf.
Bei Benutzung des privateigenen Kfz 
wird Soldaten/-innen gem. des Erlasses 
„Teilnahme an Rüstzeiten, Exerzitien, 
Werkwochen und dergleichen der Mi-
litärseelsorge“ aus Bundesmitteln eine 
Wegstreckenentschädigung gewährt. 
Fahrtkostenerstattung erfolgt auf 
Antrag über das Kath. Militärbischof-
samt. Antragsformulare werden am 
Tagungsort ausgehändigt.

Dienstliche Teilnahme: 
Die Soldaten werden gebeten, 
ihre Teilnahme an dieser Maßnahme 
genehmigen und dienstplanmäßig 
erfassen zu lassen.

Finanzierung:
Für Unterkunft und Verpflegung ist ein 
Betrag von € 19,80 bis HFw und ab StFw  
€  30,80 in der Tagungsstätte zu ent-
richten.

Anmeldung:
Den anhängenden Anmeldebogen füllen 
Sie bitte aus, lassen ihn von Ihrem Ein-
heitsführer abzeichnen und senden ihn 
bis zum 10.03.2017 an 
ihr Kath. Militärpfarramt. 
Die Kath. Militärpfarrämter leiten die 
Anmeldungen direkt an das 
Kath. Militärdekanat Köln, Luftwaffen-
kaserne Köln-Wahn, Flughafenstr. 1, 
51147 Köln
zur Bearbeitung weiter. 

Die Anmeldung gilt nur dann als 
angenommen, wenn Sie eine ent- 
sprechende Bestätigung durch das 
Kath. Militärdekanat Köln erhalten. 

Tagungsleitung

Pastoralreferent Klaus Spreckelmeier,
Katholisches Militärdekanat Köln

Tobias Henrix M.A.,
Die Wolfsburg

Montag,
20. März 2017

bis 12:30
Anreise, danach Mittagessen

14:00
Begrüßung

14:10 - 15:30
Russland - Persönliche Ein-
drücke I
Oberst i.G. Jörn Lehmann, Ab-
teilungsleiter Streitkräftebasis
Betriebszentrum IT-System der 
Bundeswehr Tomburg-Kaserne 
und ehem. Militärattaché bei 
der Deutschen Botschaft in 
Moskau

15:30
Kaffee, Tee, Kuchen

16:00 - 17:25
Russland - Persönliche Ein-
drücke II
Oberst i.G. Jörn Lehmann, Ab-
teilungsleiter Streitkräftebasis
Betriebszentrum IT-System der 
Bundeswehr Tomburg-Kaserne 
und ehem. Militärattaché bei 
der Deutschen Botschaft in 
Moskau

17:30
Abendgebet

18:00
Abendessen

Dienstag,
21. März 2017

08:00
Frühstück

09:00 - 10:30
Russland – Bewegte Geschich-
te eines bewegten Landes
N.N.

10:30
Kaffee, Tee

11:00 - 12:30
Die Rolle der Orthodoxen 
Kirche in Russland
Christian Föller, Theologe, 
Katholische Fakultät der 
WWU-Münster

12:30
Mittagessen anschl. Pause

15:30 - 17:30
Vladimir Putins Strategie für 
„seine Welt“
Prof. Dr. Heiko Pleines, For-
schungsstelle Osteuropa der 
Universität Bremen

18:00
Abendessen

Mittwoch,
22. März 2017

08:00
Frühstück

09:00 - 12:30
Russland im Film
Dr. Martin Ostermann, Film-
wissenschaftler
(inkl. Pause)

12:30
Mittagessen und Ende der 
Veranstaltung

Bildnachweis: © mikolajn - Fotolia.com


